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* Großherzoglich Badische -
A « z t i g e - B l a k t

für den

L> berrhein - Kreis .
A ™ 6 Samstag den 2« . Januar 1844

GbrigLettlicve rseLanntmgctzungen.
Fahndungszurückn ahme .

i sMannhcim . ^ Nro . %UQ . Der am 29 . Dczbr .
aus hiesigem Zuchthause entwichene Ludwig Erhardt
von Eßlingen wurde am 1 > . Za » , ausgegriffen und
dem König ! . Würtemb . Oberamtsgcrichk Eßlingen
abgclieferl , wrßhalb die Fahndung aus denselben
rückgcnommcn , dagegen um Fortsetzung der Fahn¬
dung auf Rcinhold Horn gebeten wird .

Mannheim den 13 . Januar igüü .
Groß !) . Zuchn -aus - Verwaltung

Fa hndungszu rücknah me . .
1 sLörrach .^ Nro . 1062 . Da der von diesseiti¬

ger Stelle unterm 10 . Januar d . I . Nro . 573
'

ausgeschriebene L'avcr Wcmmcr von Bühl , gefäng¬
lich dahier cingcbracht wurde, , so wird die ausge¬
schriebene Fahndung auf denselben hiemit zurück -
gcnommen .

Lörrach den 13 . Januar i8üü .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
l sJesteltcn. H In Untersuchungs - Sachen gegen

Joseph Trikschlcr von Ay wegen Diebstahls,
'

istdie Einvernahme der Bestohlenen , die sich Anasta¬sia Rösch nennt , und zu Gündelwangcn , Großh .
Bezirksamt Bonndvrf , he mathSberechiigt sein soll,ndthig . Da der damalige Aufenthalt dieser Per¬son nicht bekannt ist , so ersucht man die Polizei¬behörde » , nach solcher forsche» zu lassen und ent¬
weder von ihrem Aufenthaltsort hierher Nachricht
zu ertheilcn , oder dieselbe anzuwcisen , sich unvcr -
weilt daliier bei Amt zu stellen .

Jcstctte » den z > . Dezember i6ü3 .
Großh . Bezirksamt .

F a h n d u n g .
> sStaufen .^ Nro . I09O . Am , 0 . November

v. I . , wurden dem Joseph Hauserstcin in Bicn -
gen entwendet :

l ) 1 Paar blaue tuchene noch ziemlich neue
Hosen , mit schwarzen Knöpfen ;

2 ) 2 Paar Hemden , wovon das eine von reisten
Tuch , schon abgetragen , und am Halskragenund Brustschlitz mit Bändeln versehen , daS
andere von Pcrgal , noch neu , ohne Na¬
menszeichen , und vorncn an den Acrmeln
und am Halskragc » mit Pcrlermuttcrknöpfen
versehen ist ;

3 ) 1 Paar kalbslederne Stiefel , mit langen
Rohren und mittelmäßig dicken Sohlen .

Dringender Verdacht wegen dieses Diebstahls
fällt auf Caspar Müller von Scedorf , Königl .' Würtemb . Obcramt Oberndorf , der am 12 . Nov .v . I . aus Wolfcnweiler , wo man ihm auf die
Spur kam , unter Rücklaffung seines Hcimath -
schcins entflohen ist.

Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht , auf
diesen Menschen und die entwendeten Gegenstände
zu fahnden und jene im Betrctunqsfall anher ein-
licfern zu lassen .

Staufen den 15 . Januar 18üü .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Signalement des Caspar Müller .Alter geb. im Jahr igio , Größe 6 '
, Statur

stark , Gesicht länglich , Haare braune , Stirne ge¬
wöhnlich , Augenbrauen blond , Augen grau , Nase
gewöhnlich , Wangen volle , Mund mittleren , Zähne
gute , Kinn rundes , Beine gerade , besondere Kenn¬
zeichen : keine.

Derselbe war bei seiner Flucht auS Wolfcnwei -
lcr mit den entwendeten Kleidmigsstücken mit Aus¬
nahme deS reistencn Hemdes bekleidet .

Aufforderung .
I sMüllhcim .^ Nro . 297ÜI . Friedrich Sütter -

lm von Buggingen hak sich von Hause entfernt ,ohne daß dessen Aufenthaltsort bekannt ist . Es
wurde gegen denselben wegen Mißhandlung eines
Gendarmen im Dienste ei » Urthcil gegeben , das
noch zu eröffnen ist. Friedrich Sütterliu wird des¬
halb öffentlich aufgefordcrt , sieb dahier zur Ver -

> kündung des gegen ihn ergangenen llrtheilö zu sisti-
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ren , ober seinen Aufenthaltsort dem Amte bekannt

zu machen .
Müllheim den 27 . Dezember 1843 -

Geoßh . Bezirksamt .

Aufforderung .
1 sMüllheim . ) Nr . 667 . Mathias Göpfert von

Jhringen , Großh . Bez . Arnts Breisach , Z3 Jahre

alt , ledig , Küferknecht , hat nach einem dieffeits

gegebenen Erkenntnisse von » y . Nov . v. I . Nro .

26167 eine sechstägige Arreststrafe zu erstehen , sich

aber von Hause entfernt , ohne daß dessen Hei -

mathS - Bebörde darüber Auskunft geben kann , wo -

hin sich Göpfert verfügt habe . Es wird daher

letzterer aufgefordert , sich unverzüglich hierher zu

sistiren , oder seinen Aufenthalt namhaft zu machen ,
damit da die Strafe vollzogen werden kann .

Müllheim den 11 . Januar 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Fahndung .
1 sZestetten .s Nro . 474 . Die unten beschrie¬

bene gemülhskranke ledige Johanna Bögkle von

Eichberg hat sich am 11 . d . M . von Hause heim¬

lich entfernt , ohne daß ihr Aufenthalt bisher er¬

mittelt werden konnte .
Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden zur

Fahndung auf Johanna Bögtle , und im Betre -

kungsfalle um deren Ablieferung anher auf schon-

liche Weise .
Jestetten den 16 . Januar 1844 .

Großh . Bezirksamt .
Signalement .

Johanna Lögtle ist 23/2 Jahr alt , 5 Fuß groß ,

hak röthlich blonde in 2 lange Zöpfe geflochtene

Haare , längliches Gesicht , platte Stirne , blonde

Augenbraunen , graue Augen , kleine breite Nase ,

spitzes Kinn , gesunde Gesichtsfarbe , Mittlern Mund

und gute Zähne .
Confiskation .

, sJestetten .j Da bis jetzt zu dem am 20 .

Nov . 1843 am s . g . Klingengraben bei Erzingen

aufgefundenen 2 % Pfund Leder und 1 Pfund

Zucker ein Eigenthümer sich nichts gemeldet hat , so

wirb diese Waare für die Zollkasse consiscirt .

Jestelten den 3l Dezember 1843 .
Großh . Bezirksamt .

Confiskation .
, sJestetten .s Die am 50 . Oktober 1843 zwi¬

schen Erzingen und Trasadingen aufgegriffenen

3 Spanferkel , werden nunmehr für consiscirt er¬

klärt .
Jestetten den 3t . Deze »»»ber 1843 .

Großhcrzogl . Bezirksamt .

1 sJestetten .s Da zu bem am 6 . Oktober *»i43
auf der Bizinalstraße von Erzingen nach WeiSweil
von der Grenzzoll - Wache ausgefundenen Fäßchen
»nit 21 Aiaas Fruchtbranntwein der Eigenthümer
sich nicht angemeldet hat , so wird nunmehr solches
für consiscirt erklärt .

Jestetlen den 16 . Dezeinber 1843 .
Großh . Bezirksamt .
Leynlsvlosungen .

In Geinäßheit des § . 74 des Zehntablösungs -

gesetzes wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Adelsheim .
3 DeS der Grundherrschaft von Berlichingen ge¬

hörenden Zehntens auf der Gemarkung von Hung -

heim .
Jin F . F . Bezirksamt Haslach .

3 Des der Standesherrschaft Fürstenberg auf
der Gemarkung Bollenbach zustehenden Zehntens .

In dem Amte Kraut heim .
2 Des der Pfarrei Klepsau von den Zehntpflich¬

tigen dortselbst zustehenden Zehntens .
In dem Amte,Ladenburg .

1 Des der Großh . Schaffnerei Weinheim in der

Wallstadter Gemarkung zustehenden Zehntens .
In den » Amte Neckargemünd .

2 Des der Schaffnerei Lobenfeld auf der Ge¬

markung Muckenlocb zustehenden Zehntens .
In dem Amte Radolphzell .

1 Des der Meßnerpfründe Bankholzen von der

Gemeinde Bettnang zustehenden kleinen Zehntens .
2 Des dem Spirale zu Radolphzell auf der

Gemarkung Bankholzen zustehcnden Groß - und

KleinzehntenS .
In dem Oberamt Rastatt .

1 Des dem Großherzogl . .Domänenfiskus auf
der Gemarkung Rothenfels zustehcnden Zehntens .

In dem Amte Sketten .
l Des der Fürstlichen Standesherrschaft Für¬

stenberg auf der Gemarkung Engelswies zustehen -

den Zehntens .
In dem Amte lleberlingen .

1 DeS der Großherzoglichen Domänenverwaltung
Meersburg von dem zehntpflichtigen Anton Schiele

zu Bambergen zuftehenden Wiesenzehntens .
Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -

zulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬

stuck , Stammgutstheil , Unterpfand u . s. w .

Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den §§. 74 bis 77 des Zehntablösung - »

gesetzt- enthaltenen Bestimmungen zu wahre « .
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»mnrnsallS aber sich lediglich an den Zehnkberech -

tigten zu halten . , . . .
Vorladung Conscr »pt »onspS »ctzttger .

Die nachbcnannten Conscriptionspflichligen aus
der Altersklasse vom Jahr , 844 werden andurch
aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei ihrem Vor¬
gesetzten Amte zu stellen , und ihr Ausbleiben zu
rechtfertigen , widrigenfalls dieselben als Refractärs
« -' gesehen und die gesetzliche Strafe gegen sie er¬
kannt werden würde .

Ln dem Amte Breisach .
2 Johann Schnell von Sasbach , Loos Nr . ly .

Roman Felix Länderer von Nothweil , Loos
Nro . 92 .

Karl Bernauer von Gottenheim , Loos Nro .
, 24 .

Damian Schmidlin von da , Loos Nro . , 27 .
In dem Amte Lörrach .

3 Friedrich Glattacker von Weil , Loos Nro . 80 .
Z n d e m A m k e S t a u f e n .

3 Oskar Arthur Stiefvater von Untermünster¬
thal , mit Loos Nro . 54 -

Straferkenntniß .
3 sHüfingen .] Nro . 3,3 - Nachdem der Drago¬

ner im Großherzogl . Dragoner - Regiment Markgraf
Maximilian Nr . 1 in Bruchsal , Alexander Wunsch
von Aussen ungeachtet der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 26 . Scpt . d. J . Nro . 19,Ol
sich bisher weder bei der Großherzogl . Militair -
Behdrde noch in seiner Hcimard gestellt hat , so
wird er der Desertion für schuldig erklärt , und in
die gesetzliche Strafe von 1200 fl . verfällt , sowie
des Gcincmde - Bürgerrcchts für verlustig erklärt ,
übrigens aber gegen ihn auf Betreten die persön¬
liche Bestrafung als Deserteur bei dem rusp . M -
litair - Gericht Vorbehalten .

Hüfingen den den 6 . Januar 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Anrergericlltliche Aulkorverungen unv
rseksnntmactz ungen .

S ch u ldenliquidationen .
Alle diejenigen , welche an nachbenannte in

Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich änmel

'
-'

den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unkerpfandörechte mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Massepfle¬
gers und Gläubigerausschuffcs , Vornahme der Gü¬
terverkäufe , Abschließung eines Stundungs - und

Nachlaßvergleiches abgeben , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

In dem Amte Breisach .
2 Gegen die Verlaffenschaft deS verstorbenen

Schlossers Johann Friedrich Treffeisen von Bicken¬
sohl , auf Donnerstag den , . Februar , 844 , früh
9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlci .

In dem Landamt Freiburg .
2 Gegen Sebastian Metzger von Hochdorf , auf

Donnerstag den 8 . Februar 1944 , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Landamts -Kanzlei .

2 Gegen die Verlaffenschaft des verstorbenen
Bürgermeisters und Uhrcnhändlers Fürderer von
Waldau , auf Montag den 22 . Januar , 944 ,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Landamts - Kanz -
lei .

In dem Amte St . Blasien .
3 Gegen den Bürger und Landwirt !) Joseph

Schäuble von Fröhnd , Vogtci Wolpadingen , auf
Donnerstag den , 6 . Februar d . I . , früh 9 Uhr ,
in diesseitiger Amtskanzlci .

In dem Amte Staufen
3 Gegen Maurer Konrad Köberle von Ballrech -

tcn , aus Dienstag den 6 . Fabruar 1844 , in dies¬
seitiger Amtskanzlei .

In dem Amte Säckingen .
1 Gegen Johann Ebner alt , Müller in Rüken -

bach , auf Freitag den 1 . März d . J . , Vormittags
8 Uhr , in diesseitiger Amts -Kanzlei .

In dem Amte W aldS h u t .
3 Gegen Mathias Waldkirchcr von Aisperg , auf

Montag den 12 . Februar d. I . , früh 8 Uhr , in
diesseitiger Amtskanzlci .

Schuldcnliquidation .
3 [ Staufen . ] Nro . 9, . Die Erben des verstor¬

benen Kiefcrineistcrs Alois Klingele jung von hier ,
haben die Erbschaft nur unter der Rcchtswohlthat
des Erbvcrzcichniffcs angetreten .

Es werden daher alle jene , welche an den Nach -
laß Ansprüche zu machen haben , aufgefordert , solche
am

Dienstag den 30 . d . M . ,
früh y Uhr ,

bei dem Distriks -Notar Bertsch dahier um so ge¬
wisser unter Vorlage der Bcweisurkunden anzu -
mcldcn und zu begründen , als sonst die Nichkcr -
schcincnden , die ihnen durch ihr Ausbleiben zuge -
hendcn Nachtheile sich selbst zuzuschreiben haben .

'

Staufen den 7 . Januar i844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

L e m b k e .
vöt . B e r t sch .
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Nltswsnvermrgen .
Nachbenannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬

rika auSzuwandern ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgefordert , ihre Forderungen gegen
dieselben u n so gewisser anzumelden , als ihnen
spater nicht mehr zue Zahlung verhelfen werden
könnte :

In dem Oberamt Emmen dingen .
1 Johann Georg Brenn und seine Ehefrau von

Bötzingen ; aus Dienstag den 30 . d . M . , srüh
9 Uhr , auf hiesiger Oder -Amts -Kanzlei.

3 Der ledige Christian Waltenspergcr von Nie-
der - Emmendingen , aus Samstag den 27 . Januar
P . 3 - , früh g Uhr , aus hiesiges Aintskanzlei .

r Christian Lehnerts Wittwe von Bötznigcn mit
ihren Kindern ; auf Montag den 29 d . M . , srüh
9 Uhr , auf diesseitiger Aintskanzlei.

ilSrbvorlsvungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt unbe¬

kannt ist , werden hicmit aufgefordert , sich zur
Enipfangnahme des ihnen durch Erbtheilung zu¬
gefallenen Vermögens innerhalb der untenbcnann -
ten Fristen bei dem betresfendcn Bezirksamte zu
melden , widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten
gesetzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

In dein Amte Waldkirch .
3 Christian Dufner von Bicderbach , — unterm

20 . Novbr . 1843 Nro . 14521 ; — dessen Vermö¬
ge» in 496 fl . 9 kr. besteht ; binnen Jahresfrist .

Erbvorladung .
1 sBreisach .s Nro . I89 . Der am 26 . März

1843 verstorbene Isaac Samuel Neumark von hier ,
hat durch öffentlichen letzten Willen vom 30 . März
1842 seinem Bruder Heinrich Samuel Neumark ,
gebürtig von Roth bei Nürtiberg ein Vermächtniß
von Zweihundert Gulden zugedacht .

Da der gegenwärtige Wohnsitz oder Aufenkhalts -
Ort dieses VermachtnißnehmerS unbekannnt ist
und auf dein Privatwege bisher nicht ermittelt
werden konnte , so wird dieser Heinrich Samuel
Neumark zur Erbtheilung seines oben genannten
Bruders mit Frist

von drei Monaten
und unter dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß
im Nichterscheinungsfalle das Vermächtniß lediglich
denjenigen werde zugethcilt werden , welchen es
zukäme , wenn er , der Vorgeladcnc , zur Zeit dcS
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Breisach den 12 . Januar 1344 .
Großh . AmtSrevisorat .

Reif f.
vckt. H a in m e t k e r .

Erbvorladung . ^
1 sTriberg .s Nro . 16656 . Karl Dorer , unehe¬

licher Sohn der Mechtilde Dorer von Furtwangen ,
ist am >9 . Juni 1643 mit Hinterlassung eines rei¬
nen Vermögens von 832 fl . 5 kr. zu Güttcnbach
ohne gesetzliche Erben gestorben .

Alle diejenigen , welche auf diesen Nachlaß An¬
sprüche machen wollen , haben solche innerhalb

Zwei Monaten ;•
dahier anzumelden und zu begründen , widrigenfalls
der Staat in die Erbschaft eingewiesen würde .

Triberg den 20 . Dezember 1843 .
Großh . Bezirksamt .
B . L . d . L .

Wolfingcr .
Erbvorladung .

2 sStaufen . j Nr . 135 . Franz Joseph Schwab
von Feldkirch ist im Jahr 1835 nach Amerika auS -
gewandert und hat seither keine Nachricht von sich
gegeben .

Derselbe ist auf Absterben seines VaterS Joseph
Schwab zur Erbschaft berufen .

Da der Aufenthalt des Franz Joseph Schwab
unbekannt ist , so wird derselbe oder dessen Rechts¬
nachfolger hiermit aufgefordert , sich binnen

drei Monaten
» dato zur Auseinandersetzung und Empfangnahme
der Erbschaft zu stellen , widrigenfalls diese ledig¬
lich denjenigen zugethcilt werden wird , welchen sie
zukäme , wenn Franz Joseph Schwab zur Zeit
deS Erbanfalls gar nicht am Leben gewesen wäre .

Staufen den 12 . Januar 1844 .
Großh . AmtSrevisorat .

L e m b k e .
vdt . Grammelspacher , Assistent .

Crbvorladung .
3 sWaldshut .s Zum Behuf der Austragung

der unterm 12 . August 1643 mit Tod abgcgan »

genen Maria gebornen Rogg , Ehefrau des schon
früher verstorbenen Johann Bächle von Nöggen -

schwiel , werden deren abwesende volljährige Söhne

Johann und Lorenz Bächle andurch aufge -

fordert , sich zur Erbtheilung mit Frist von
vier Monaten

um so gewisser zu melden , als im Nichtanmel -

dnngsfalle die Erbschaft jenen zugethcilt werden
würde , welchen sie zugekommcn wäre , wenn die

Vorgcladencn zur Zeit deS EibanfallS nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Waldshuk den 7. Januar 1844.
Großherzogl . AmtSrevisorat .

B u i ß 0 n .
Vräcluaiv - Erkenntnisse .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abge -
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l) lene » Liquidationötagfahrtcn der unken benannten
Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter¬
lassen baden , sind von der vorhandenen Masse aus¬
geschlossen worden , und zwar :

In dem Skadkamk Freiburg .
1 In der Gantjache des Schumachers Heinrich !

Lang von Frciburg ; unterm 10. Janugx 1844 J
Nro- 333.

In dem Amte Ettenhcim .
1 In der Gant des Roman Zehele von Schweig¬

hause » ; unterm 12 . Jan . 1844 Nro . 1075.
In dem A m te St . Blasien .

l In der Gant des MüllerS Baptist Pfefferle
von Untcrsischbach ; unterm 22 .' Dezember 1843 |
Nro. 18143 . i

Nsukanträge uitü Verpaclilungen. !
Güter - Versteigerung .

l fLörrach . ĵ Auf den Antrag des Familien¬
raths werden folgende der minderjährigen Anna
Valeria Rosalia Krimmel von Efringen erblich zu¬
gefallenen Grundstücke

Montag den 12 . Februar d. I . ,
Nachmittags l Uhr anfangcnd ,

im Gasthof zum Ochsen in Efringen , unter Dor-
bebalt obervormundschaftlicher Bestätigung öffent¬
lich versteigert.

Gericht !. Anschlag.
Acker .

I .
54 Ruthen im Zeufeld . . . 54 st «

1 .
3i Ruthen im Eigen . . . 31 fl .

3.
i Viertel 6 Ruthen auf 'm Schaafbcrg 3o fl .

4.
44 Ruthen : m Zeufeld . . . 60 fl .

5.
55 Ruthen allda . . . . 75 fl .

6.
36 Ruthen allda . . . . 50 fl .

7 .
1 Drtl. 65 Ruthen ob'm GanSackcr loo st.

6.
1 Viertel 9 Ruthen auf den Rütenen 30 fl .

9>
s Vicettl 15 Ruthen im Muhleftldele 150 fl .

10 .
63 Ruthen im Grund . . . 40 fl .

II .
1 Viertel 39 Ruthen bei der Engebrück 125 fl .

12 .
66 Ruthen hinter der Straße, Kirchenrr

Bann . . 40 fl . j

13 .
62 Ruthen im Eckboden . . . 80 fl .

Ai alten .
14 .

1 Viertel 19 % Ruthen Kirchener Bann 250 fl .
15 .

46 '/, Ruthen auf den Holzmattc » . 150 fl .
16.

1 Viertel 39 Ruthen auf den Mörder-
matten . . . . . . 3I0 fl .

Reben .
17 .

18 Ruthen im Wcingarteu . . . 90 fl .
16 .

24 Ruthen in der Kamartcn . . 200 fl .
19.

24 Ruthen im Breitenweil, Isteiner
Bann . . . . . . 70 fl .

Wald .
20 .

1 Viertel 2l Ruthen am Tannenrain 40 fl.
W a i d f e l d.

21 .
24 Ruthen auf den Rainmatten . . 15 fl .
Die Bedingungen der Versteigerung werden

vor dem Beginn derselben bekannt gemacht.
Lörrach den 13. Januar 1844.

Großhcrzogl . Aintsrevisorat .
K 0 h l u n d.

vät . Müller .
Liegcnschaftsversteigerung .

1 fFreiburg.^ Nro . 160. In Folge richterlicher
Verfügung vom 29. April 1843 Nro . I2018 wer¬
den

Montag den 19. Februar d. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Stubenwirthshause zu Ebringen durch Thei -
lungskommissair Rom folgende dem Johann Georg
Burkart von Ebringen und dessen Kindern zugehö¬
rige Liegenschaften im Vollstreckungswege verstei¬
gert , alS :

Schatzung .
Viertel Matten in der Thalhauser-
Matte , neben Joh . Georg Eglofs
Erben und Ulrich Meier . . 45 fl .'/ , Viertel Garten im Eiscnhut , neben
Ignatz Schumacher und Jacob Gut-
gscll . . . . . . 35 fl »

1 '/« Haufen Reben im Nicderberg, neben
August Gutgsrll und Zacharias Win-
terhaltcr . . . . . 28 fl .

2 Haufen Reben allda , neben Trut-
pcrt Meier und Jos. Mistbach . 60 fl.
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1 *4 Haufen Reben in Hibschling, neben
Leodegar Gurgsell und Moritz Gut-
gsell Kinder . 60 fl .

1 Haufen Matten vor dem Dorf , ne-
den Leodeaar Gutgsell und Zacharias
Winterhalkcr . 40 p.

l Yt Haufen Reben im Sonnbansen, ne¬
ben Franz Joseph Maier Ochler und
Liesenmeier . . . . . 100 fl.

36 Ruthen Acker unter der Kirche , neben
Joseph Thoma und Johann Georg
Jcnne . . . . . 60 fl.

1 Viertel 2 Ruthen Matten auf der
Hecke , neben Anwand und Joseph
Speri . . . . . . >00 fl.

33 Ruthen Matten auf der Rebling ,
neben Joseph Bollinger und An¬
wand . 40 fl .

Summa 568 fi .
Der endgültige Zuschlag erfolgt, wenn der Scha¬

tzungspreis oder darüber erlöst wird .
Freiburg den 14 . Januar >844 .

Großh. Landamts-Revisoral
Reutti .

vdt , Rom , TyeilungSkomm .
Abbruchsversteigerung .

t [2Bef )r .] Nro . 35 . Die Unterzeichnete Stelle
wird

Mittwoch den 3 > d . M . ,
Morgens g Uhr ,

auf dem Geschäftsbüreau die von ZyprianDempfle
dahier käuflich übernommene Oelmühle , sammt
Hanfrcibe , Gypsmühle und Weinkelter an den
Meistbietenden zum Abbruche versteigern, wozu die
Äiebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden ,
daß die Steigerer solidarische Bürgschaft zu stellen
haben.

Die weitern Bedingungen werden vor Anfang
der Steigerung bekannt gemacht.

Wel/r den l6 . Januar 1844'.
Großh. Hüitenverwaltung.

Dölletscheck.
Liege nschaftsversteigerung .

1 sWaldkirch .) Nro. >56 . Die Färber Ferdi -
nand Krammer'sche Witkwe Cazilia Haberstroh und
der Pfleger ihres minderjährigcn Kindes Gustav
Krammcr von Elzach lasten der Erbtheilung wegen

am Donnerstag den 8- Februar l . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

- im HirschenwirthShause daselbst nachstehend beschrie-
bene Liegenschaften unter den in der SteigerungS¬

tagfahrt verkündet werdenden Bedingungen ö^ « t.
lieh versteigern.

Taxwerlh.
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus, mit der

vollständigen Färberei - Einrichtung ,
nebst Scheuer und Stallungen , ne¬
ben Kronenwirlh Nepomuk Heckte
und Nikolaus Joos , vornrn die
Hauptstraße -. 2000 fl .

2) Eine Jauchert Mattfeld am Bieder -
bach , neben dem Fahrweg und der
Allmend . looo fl .

3) circa zwei Jauchcr Ackerfeld im Fin¬
kenacker , neben Sattlermcistcr Duf-
ner , Johannes Bchs Wittwe und
Bürgermeister Lavcr Fix . . 800 fl .

Summa 3800 fl .
Waldkirch den 17. Januar 1844 .

Großh. Amtsrevisorat .
Becker .

vckt . D u f n e r , Notor.
Aceyrdbegebung .

1 sSt . Blasiens Nro. 535 . Zur Versteigerung
des Schulhausbaues für TodtmooS-Au und Todt-
moos-Glaöhütte, welcher auf

2544 fl . 7 kr.
angeschlagenist, und derFcohnden zu diesem Baue ,
wird

Mittwoch den 7. Februar d . I .
anberaumt , und diese Versteigerung Vormittags
g Uhr in der diesseitigen Amtskanzlci vorgenom¬
men werden .

Riffe , Kostenüberschläge und Steigerungsbeding-
niffe sind dahier einzusehen , und fremde Steige¬
rungslustige haben sich mit legalisirten Vcrmögens-
und Leumundszeugnissen auSzuweiscn.

St . Blasien den H . Januar 1844.
Großh . Bezirksamt .

Liegenschaftsversteigrrung .
3 sKöndringen .) In Folge Oberamtlichcr Ver¬

fügung vom 6. v. M. Nro . 27934 werden im
Wege der Vollstreckung auf

Montag den 22 . Januar 1844 ,
Nachmittags i Uhr ,

im Stubenwirthshause der Andreas Engters Witw . ,
geborne Schächte , folgende Liegenschaften öffentlich
versteigert werden.

1 .
2 Mannshauet Acker im Eppenthäle ,

neben Peter Sattler, gerichtlicher An¬
schlag . 90 fl .
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> 2 -
2 MannShauet im Lerchenberg . neben

Nikolaus Mössinger , gerichtlich ange -
schlagen auf . ?0 fl .

3 .
2 Mannsbauet im Meisenthäle , neben

Martin Korber - . . . YO fl .
4 .

1 Mannshauet Acker im SchaltmovS -
berg , neben Hänfer Mössinger . 30 fl .

5 .
1 Mannöhauct Acker auf dem Ehrlen -

berg , neben Nicoiaus Kern . . 30 st.
6.

i '4 Mannshauet Reben im Prünschberg,
neben Jacob Wahl . . . . yO fl .

Summa 400 st.
Der Zuschlag erfolgt , wenn der Schatzungspreis

oder darüber geboten wird .
Die übrigen Bedingungen werden am Stnge -

rungstage bekannt gemacht werden .
Köndringen den 9 Januar 1644 .

Das Bürgermeisteramt .
D ö l d e r .

Holzversteigerung .
3 sSt . Blasiens Nro . 1257 . In den Doma -

nenwaldungen der Bezirksforstei Säckingen werden
durch Bczirksförster von Neubronn zu Säckingen
nachverzeichnete Holzsortimente gegen baare Bezah¬
lung vor der Abfuhr öffentlich versteigert , als :

Montag den 22 . Januar 1644 ,
im Distrikt Meisenherdt , Schlag Nro . 5 .

31 Stück tannene Bau - und Nutzholzstämme ,
31 Klafter tanneneS Scheitholz ,

1000 Stück „ Wellen .
Dienstag den 23 . Januar 1844 ,

im Distrikt Thimoswald , Schlag Nro . 2 .
30 Stämme tanneneS und eichenes Bau - und

Nutzholz ,
16/2 Klafter tanneneS und eichenes Scheitholz ,
11 '4 „ gemischtes Prügelholz ,
1350 Stück gemischte Wellen .

Mittwoch
'
den 24 . Januar 1844 ,

im Distrikt Hansenrütte , Schlag Nro . 3 .
14 Klafter buchenes und tanneneS Scheitholz ,
16 „ gemischtes Prügclholz ,

600 Stück gemischte Wellen .

Donnerstag den 85 . Januar 1844 ,
im Distrikt Stcineggberg , Schlag Nro . 7«

95 '4 Klafter gemischte Laubholjprügel ,
10 Reisschläge .

Dir Zusammenkunft ist jeweils Morgens 9 Uhr
auf den Holzschlägen , wozu die Liebhaber eingela¬
den werden .

St . Blasien den 30 . Dezember 1843 .
Großh . Forstamt .

Holzversteigerung .
2 fEmmendingen . ^ In der Forstdomaine bei

Riegel werden durch die Bezirksforstei Kenzingen
gegen Baarzahlung vor der Abfuhr öffentlich ver¬
steigert :

Dienstag den 23 . Januar d . I . ,
8 verschiedene Nutzholzstämme ,

64 Klafter eichenes und gemischtes Scheit , und
Prügelholz ,

3625 Stück Laubholz -Wrllen .
Die Zusammenkunft findet iin Schlage am

KöndringLr Mühlewege Morgens 9 Uhr stakt.
Emmendingcn den ll . Januar 1844 .

Großh . Forstamt .
Holzversteigerung .

3 fFreiburgJ Aus den Domänenwaldungen
auf Ehrenstctter Gemarkung , Distrikt » Sägen -
grund " , werden durch Bezirksförster Scherer am

Montag den 22 . Januar 1844 ,
Morgens 9 Uhr ,

63 Stück tannene Sägklötze und
106 „ „ Bauholz ,

versteigert , wozu man sich zu Ehrenstetten im
Ldwenwirkhßhaus versammelt .

Freiburg den 5 . Januar 1844 .
Großh . Forstamt . >

Holzversteigerung .
1 sFreiburg . j Aus dem herrschaftlichen Lehc-

wald auf Kappler Gemarkung werden
Freitag den 26 . d . M . ,

Morgens 10 Uhr ,
folgende Hölzer durch den Bezirksförster Gerwig
versteigert :

2 Stück tannene Sägklötze ,
24 Klafter eichenes Scheitholz ,

4 „ tanneneS „
53 '/r „ buchenes Prügelholz ,

4 4̂ / i , , Klotzholz ,
4500 Stück buchene Wellen und

1 Reisholzschlag .
Die Zusammenkunft ist auf dem Stollenhof

zu Kappel .
Freiburg den 15 . Januar 1944 .

Großh . Forstamt .
Holzversteigerung .

1 sElnmendingcn .j In Domaincnwaldungrn
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bei Nordweil werden durch die Kczirksforstei Ke» ,
zingen gegen Baarzahlung vor der Abfubr öffentlich
versteigert .

Donnerstag den 25 . Januar d .̂ J . ,
104 % Klafter eichenes und gemischtes Scheitholz ,
1Ö50 Stuck Laub - und Nadelbolzwellen .

Die Zusammenkunft findet Morgens y llhr beim
Stubenwirthsbause zu Nordweil statt .

Emmendingen den 13 . Januar 1844 .
Großb . Forstamt .

Brennholz zu verkaufen ,
i sFreiburgJ Im Walde zum Stecken¬

bühl / Gemarkung Bießighofen , ist ein be¬

deutendes Quantum buchenes Brennholz
buchene Wellen zu verkaufen . Nähere Aus¬
kunft ertheilt Bezirksförster Näher in Frei¬
burg und Waldhüter Tröscher lm Steckenbühl.

Warnung .
Da wir Müllhrimer Mctzgermcilter aus alter

Erfabrung bemerkt haben , daß gefrorenes Kalb¬
fleisch noch mehr Einfluß auf Abweichcn bat , u^
für Kranke ungesunder ist als das unreife , so t

‘
»

mabnen wir daS Publikum , daS geschlachtete Kalb¬
fleisch vor Frost zu bewahren .

Müllhcim den 18 . Januar 1844 .
Zunftmeister Hornung .

Markt -
Tag .

Namen
der Marktorte

3a » .
13 Freiburg , beste

mittlere

12
geringere

Emmendmgen , beste
mittlere
geringere

Ettenhetm , beste
mittlere

15
geringere

Endingen , beste
mittlere

6
geringere

Kandern , beste
mittlere

11
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheun , beste
mittlere ,

10
geringere

Staufen , beste
mittlere

11
i

geringere
Waldkirch , beste

mittlere

17
geringere

WaldShut , beste
I mittlere

.
geringere

Frucht - Preise .
Wai- Halb. Ker - Rog -
zen . wmz. nen. gen.

fl . kr fl. fr . fl. ,kr fl . kr
1 40 1 24 1 30 1 9
1 34 1 18 1 27 1 6
1 27 1 14 — — 1 3
1 (39 1 21 — — 1 9
1133 1 18 — — 1 6
1127 1 15 — 1 —

— — _ __ 1 20 1 9
_ 1 10 — 18 1 6
— 47 54 — — —
1 34 1 20 — — 1 3
1 30 1 16 — _ 1 2
1 26 1 12 — —. 1

— — — 1 32 1 4
— — — — 1 30 — —

I z _ 1 35 — —

_ — — — 1 30 — —

- — — — 1 27 — —

1 28 z _ _
1 46 — — — _ — —
1 40 1 21 — — 1 10
1 34 1 18 — — 1 7
1 27 1 15 _ — 1 4
1 58 1121 1,39 1 12
1 35 1 | 17 1 34 1 7
1 30 1 12 1 30 — 4

— — — 1 *30 1 4
— — — - — — 1 —
— — — — —

H i c z » c i N C B c

Ger¬
sten.
sl . lk .
ll 5

- *50
— *42

- 152
_ i_

1 4

- 54
50

— 46
lU

. 58
- 54
- '50
- 59
. 55
- 48

Mi¬
schers
fl . kr.

11 8
1 4

Mol -
zer.

fl . ,kr ,
— ;3G
- 33
- 30
— 35
— 34

32

6
3

1
— ’57
- 54

Ha¬
ber .

34

Reps .

fl. kr .

Lin¬
sen.

fl. kr ,

6 )

i l a g e .
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